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Zur Tagesgeschichte
Frankreich und die Ultramontanen

Mit nicht geringerer Spannung als in Deutschland
hat man in Frankreich dem Ausfall der LandtagSwahlen
in Baiern entgegengesehen In gleicher Weise haben sich
die Politiker die Zeitungen der verschiedensten Parteien
damit bischästig Korrespondenzen aus München waren
überall zu lejen überall konnte man die Bemerkung hören
daß an de Allsgang der Wahlschlacht sich wahrschein
lich eine Aenderung der bairischen Politik knüpfen nücde
Denn Legitimisten und Bonapartisten Orleanisten und Re
publikaner wünschten den Sieg der Ultramontanm in
Baiern die kcck genug find sich die Patrioten zu nen
nen obwohl der Erfolg ihrer Bestiebungen zu keinem ander
Ziele als zum Untergang der bairischen Selbftständigkeit
führen könnte Eine ultramontane Mehrheit im bairischen
Landtage erschien den Franzosen als ein gefährlicher Dorn
im Fleische deS deutschen Reichs als ein Sieg ihrer Poli
tik So unzweifelhaft auch di s ihre Ansichten und Hoff
nungen waren nahmen sie es tem Fürsten Hohenlohe dem
Botschafter dcs deutschen Reichs in Pari nicht wenig übel
daß er in seinem bekannten Briefe an Dr Vöik feine Lands
leute auf tiefe französischen Stimmungen und Anschauungen
aufmerksam machte Natürlich werden die Franzose jetzt
nicht verfehlen diesem nach ihrer Meinung nicht paila
mentarischen Briefe den kläglichen Ausgang des ultramon
tanen Wahlfeldzuges in Baiern zuzuschreiben

Denn w e sich nun auch die verschiedenen französischen
Parteien drehen und n enden mögen Frankreich ist die

einzige Stütze der einzige Hort des JesuitiSm is und spielt
diese Rolle mit Bewußtsein Kein blinder Drang hat
Frankreich in die Arme der Ultramontanen getrieben Der
Bund mit Rom ist keine Hinterlassenschaft der Kaiserin
Engenie Die Wallfahrten und die Wunder auf französi
schem Boden die Widmung Frankreichs an das beilige
Herz Jesu die Erbauung der Kirche auf dem Mont
martre das Unterrichtsgesetz und die Erhöhung des geist
lichen Einflusses innerhalb der Armee es sind nicht die
faulen Früchte des Kaiserreichs die neue Ordnung der
Dinge in Frankreich hat sie gezeitigt Herr Thiers war
trotz seines Voltairianismus ein ebenso guter Freund deS
Papstes wie der Marschall Mac Mahon

Alle Politiker Frankreichs haben den Jesuiten die
Arme geöffnet weil sie in ihnen ihre sichersten Verbündeten
gegen Deutschland und Italien sahe Diese beiden staat
lichen Neubildungen kann der Papst kann Frankreich dem
Weltgeist nicht verzeihen Um jeden Preis möchten sie die
selben zerstören Daß der Papst trotz seiner Unfehlbarkeit
ein blindes willfähriges Werkzeug der Jesuiten geworden
daß Frankreich in Gefahr schwebt alle Errungenschaften
seiner Revolution ja seiner gesammten Bildung zu ver
lieren es kümmert den einen so wenig wie die anderen
Es erscheint ihnen besser und ehrenvoller mit dem Orden
Jesu zu fallen als mit den Deutschen und Italienern in
guter Nachbarschaft zu leben

Die Legitimisten find mit den Uld amontanen wahlver
wandt zwei Seelen und ein Gedanke zwei Herzen und
ein Schlag Sie find allgesanu t Bettern unter einander
und halten Europa noch immer für die rechtmäßige Domäne
des Adels und der Geistlichkeit Daß sie die Niederlage
des Don Carlos aufrichtig beklage daß ihnen der Sieg
der bairischen Ultramontaaen aufrichtige Jubelruse entlockt
habe würde sie Hasen es kein Hehl Einige von ihnen
behaupten wenn es gleich nur sehr wenige nachweisen können
daß ihre Vorfahren tn den Kreuzzüzen gefochten haben sie
betrachten sich nicht mit Unrecht als die geborenen Ritter
des Herrn Papstes Ihnen gegenüber weiß man wessen
sich die Bildung des neunzehnten Jahrhundert von ihnen
zu gewärtigen hat Sie bekämpfen uns und wir sie wo
wir einander treffen Gewa t nur ist die einz ge Sicher
heit kein Bündntß ist mit dem Gezücht der Schlangen
das sagen wir von ihnen und sie von uns

Unedler schon ist die Rolle welche die Bonapartisten
in der ultramontane Tragikomödie spielen Sie haben
mit den Jesuiten nur einen Vertrag auf Zeit geschlossen
Es ist ein Versuch wie weit der kaiserliche Prinz in der
Barke des heiligen Petrus kommt verspricht der Sozialis
muS eine schnellere Beförderung so verläßt man die Kirche
Als Napoleon III ein Bündniß mit Italien suchte im
Sommer 1870 rief er seine Truppen aus Civita Vecchia

zurück und überließ den Unfehlbaren seinem Schicksal So
steuert die bonapartistische Partei mit der linken Hand ihr
Scherflein zu dem Bau der Montmartre Kirche bei mit
der rechten unterstützt sie den braven Volksführer Amigues
Aber sie bekennt offen daß für sie der UltramontanismuS
nur ein Mittel zum Zweck ist daß sie unter allen Umstän
den den Kaiser dem Papste vorziehen würde

So denken die liberalen Franzosen die Kinder Vol
taire s vom Journal des DebatS bis zur Republique
Gambetta s nicht Sie sind willig die Freiheit dem Orden
Jesu zu opfern Mit klarem Bewußtsein haben sie in dem
Stück die undankbarste Rolle übernommen Wie man sie
auch betrachtet vom ultramontanen oder vom liberalen
Standpunkt immer erscheinen sie als Sophisten und Tar
tüffes Sie entblöden sich nicht im Namen der Freiheit
für die geschworenst Feinde jeder Freiheit der bürgerlichen
wie der religiösen der künstlerischen wie der wissenschaft
lichen Partei zu nehmen In den deutschen aufrühreri
schen und widerhaarigen katholischen Kaplänen sehen sie
arme Unterdrückte und Märtyrer Ein Rest von Scham
hält sie zurück das berufene Wort diokletianische Ver
folgung aufzusprechen aber sie wissen es vortrefflich zu
umschreiben Die Männer der großen französischen Revo
lution wollten bekanntlich alle Völker befreien und er
blickten überall Unterdrückte deren Fesseln sie breche
müßte In Wirklichkeit freilich dachten sie nur daran
sämmtliche Länder auszuplündern und als Provinzen mit
der glorreichen französischen Republik zu vereinigen So
heucheln uns jetzt die Enkel jener Weltbefreier Sympathien
mit der verfolgten katholischen Kirche vor und geberde
sich als Don Quixotes der Gewissensfreiheit um unter
dieser Fahne mit dieser Idee einen neuen fröhlichen
Krieg wenn nicht heute doch morgen beginnen zu können
Statt für die angeblich bei uns bedrohte Gewissensfreiheit
einzutreten sollten die Herren ihr doch zuerst in Frankreich
Luft und Licht verschaffen Oder haben vielleicht die frei
gesinnten Protestanten Frankreichs gegenüber den Orthodoxen
keinen Anspruch auf Gewissensfreiheit Sie spielen sich
uns gegenüber mit der Unterstützung auf die ihr König
Heinrich II ihr Kardinal Richelieu den deutschen Pro
testanten geleistet Sie hätten kein schlechteres Beispiel
wählen können wenn sie uns von ihrer Uneigennützigkeit
hinsichtlich der Hülfe die sie den deutschen Ultramontanen
gewähren überzeugen wollten In der Maske eines Ver
theidigers der deutschen Freiheit stahl u s Heinrich II
Metz Toul und Verdun in der Maske eines Vertheidigers
der Gewissensfreiheit entriß uns R chelieu das Elsaß Und
solchen Thatsachen gegenüber sollen wir den Söhnen Vol
tair S glauben daß sie nur um der Freiheit willen Arm
in Arm mit d n Ultramontanen aller Länder ihr Jahr
hundert in die Schranken fordern

Das wundersame Schaugericht

Cullurbild von Otto Sigl

2 FortsetzungNach einer verlegenen Pause welche er am zweckmäßig
sten durch etliche tiefe Verbeugung auszufüllen glaubte be
gann der Akcuarius mit häufigem Hüsteln und Ränspern

Hochfretherrliche Gnaden werden geneigtest den persönlichen
Respekt gegen Hochdteselben welchen sich Dero ergebenster
Diener auezusprechen unterfängt von der Pflicht deS Amtes
zu trennen wissen zumal diesetbe doch nur um der bloßen
Form und eines altehrwürdigen Herkommens unserer Stadt
willen erfüllt werden soll

Nun denn ich bin bereit mich den ehrwürdigen
Obserranzen der lieben Stadt Memmingen in allen Dingen
zu sügen, ermuthigte der Baron den Sprecher obwohl es
nicht so Geringes zu sein scheint wenn ich aus Eurer despa
raten Miene schließen darf

Bin allerdings in Besorgniß Freiherrliche Gnaden
durch meinen Auftrag zu beleidigen und nur der Gedanke
auf Ordre des wohlweisen Magistrats im Allgemeinen und
dlS Herrn EanMverwalterS in sxeois zu handeln

In Gottes Namen denn heraus dami ich verspreche
Euch auf keinen Fall irritirt zu sein mahnte Syberg un
geduldig als der verlegene Küchle abermals stockte

Mit gnädigster Etlaubmß denn
Hochdemselben dürfte nicht unbekannt sein daß in allen

wohlgeordneten Gemeinwesen Fremde hohen wie niedern
Standes sich über genügende eventuell standesgemäße

Geldmittel auszuweisen haben fiel Syberg ein in
dem er einen etwas verlegenen Zug der in diesem Mo
ment sein Antlitz beschattete durch ein geringschätziges Lächeln
maSkirte

Euer Gnaden haben es selbst ausgesprochen, bestä
tigte der Schreiber mit erleichtertem Herzen

Diese Vorsicht ist nur zu loben nahm der Freiherr
wie daS Wort Ich fürchte nur vor den gestrengen
hvchgcbietenden Vätern der Stadt schlecht zu bestehen

Nach diesen ironisch gesprochenen Worten klingelte er

und rief dem eintretenden Kammerdiener zu Feodor
meine Eassette

Hier mein Herr Aktuarius, sagte er dann lächelnd
nachdem er den Kammerdiener der ein silberbeschlagen s
Kästchen von Ebenholz hereingebracht durch einen Wink
verabschiedet und die Cafette mittelst eines Schlüssels ge
öffnet hatte der ihm au einem goldenen Venetianerketlchen
um den Hals hing Hier ist mein ganzer Vorrath an
gemünztem Gold volle sünf Goldgulden Wie lange wird
mir wohl die hohe Regierung der Stadt auf diese Summe
hin den Aufenthalt gestatten

Der ironische und sichere Ton deS Freiherrn brachte
den armen Schreiber in die größte Verwirrung Euer
Gnaden geruhen Spott mit Ihrem devotesten Diener zu
treiben bemerkte er schüchtern Ganz und gar nicht mein
Bester erwiderte Syberg trocken Geht nur immer hin
Enern Herrn zu vermelden daß der Freiherr von Syberg
Erbherr auf ErmlinShofen und Beckenbeck zur Zeit nicht
mehr als fünf Gulden besitzt in gemünztem Golde
notabens Herr Aktuarius denn was das ungemünzte an
belangt könnte die Reichsstadt Memmingen ohne Schaden
zu gewärtigen mich wohl ein paar Dutzend Jährchen in
ihren Mauern beherbergen

Ich weiß nicht ob Ihr Kenner seid setzte der Baron
leichthin dazu und ahm aus einem geheimen Fach der
Eassette ein paar Haseln ußgroße Metallkörner welche er
dem Schreiber vorwie Was ich davon verstehe so ist es
echtes gediegenes Gold, rief derselbe verblüfft aus So
echt als nur eines zu Kremnitzer Dukaten geprägt worden
ist, bestätigte Syberg in gleichgültigem Ton Es ist nur
eine kleine Probe Wenn s dem hohen Rath beliebt könnte
ich wohl noch mehr des schnöden Metalls produziren So
mein Freund nun macht Enern Bericht über den Land
streicher der nur fünf Gulden Baarfchaft besitzt welche er
noch dazu erlaubt dem Herrn Aktuarius als Entschädigung
für sein Bemühen anzubieten

Küchle starrte in höchster Verblüffung bald den Baron
bald das Geld an welches ihm derselbe in die Hand ge
drückt hatte

Behaltet s nur ohne Scheu ermuthigte ihn der Fremde
Ihr seht ja daß ich des Zeug s genug haben kann

unv noch Eines thut mir doch den Gefallen Seiner
Magnifizenz dem regierenden Amtsbürgermeister meinen
Respekt zu vermelden und ihm mitzutheilen daß ich um die
Ehre bitte ihm heute Mittag meine Reverenz machen zu
dürfen und nun Gott befohlen I

Der mit einer gnädigen Handbewegung verabschiedete
Aktuarius ging wie ein Träumender hinaus und erinnerte
sich erst unterwegs daß er ja eigentlich den Fremden hätte
ausforschen sollen

Der Gottseibeiuns mag diesen curiosen Heiligen aus
splsniren ich trage kein Verlangen darnach beschwichtigte
er sein Gewissen und fühlte von Zeit zu Zeit nach de
fünf Goldgulden in der Tasche ob sie nicht etwa wie in
glaubwürdigen Sage erzählt sich in Kohlen oder dürres
Laub verwandelt hätten

Gegen Mittag fuhr die Earofse Syberg s vor dem
stattlichen Hause des Amtsbürgermeisters in der Herren
gaffe vor Die Neugierigen welche dem Wagen wie dem
hiutenaufstehenden Mohren inzwischen die lebhafteste Auf
merksamkeit geschenkt hatten, waren nicht wenig erstaunt
als sie nach einer Stunde de hochgebietenden Bürger
meister seinen Besuch bis an die Hausthüre begleiten und
daselbst ihm herzlich die Hand zum Abschied schütteln sahen

Diese bei dem gestrengen Oberhaupt der StM seltene
Cordialität trug in Verbindung mit dem Resultat der Mis
sion deS Schreibers das sich gar rasch mit den unvermeid
lichen Ausschmückungen verbreitet hatte noch mehr dazu
bet das Interesse für den räthselhaften fremden Edelmann
wach zu erhalten Ein weiterer Umstand steigerte diese
Theilnahme der Memminger bis zur Verehrung Vom
Fenster seiner Stube aus hatte Syberg einen Soldaten
des städtischen Contingents bemerkt der vor zwei Jahren
bei der Belagerung von Kehl za dessen Besatzung die klei
nen reichsstädtischen Häuflein vorzugsweise verwendet wur
den sich ei böses Fieber geholt hatte und mühselig daher
wankte Der Freiherr rief den Mann zu sich herauf und
schenkte ihm ein Tränklein das ihn von seinem Uebel hei



Uebrigens bringen alle diese Beweggründe mögen sie
nun wahr oder erheuchelt sein dieselbe Wirkung hervor
Ob man den Orden Jesu im Namen Gottes oder Lucifers
auS Ueberzeugung oder aus Weltklugheit unterstützt wird
demselben sehr gleichgültig sein Denn er sieht wie der
unfehlbare P pst nur auf das Geld nicht auf die Hand
die es darbringt Die Folge all dieser Liebäugeleien mit
dem Uitramontanismus ist für Frankreich verhängnißvoll
geworden Immer heftiger immer dringender verlangt die
römische Kirche von ihm daß es das Schwert Gideons
schwinge Die Hoffnungen aller Ultramontanen richten
sich hierher JedenWisolg der Ultramontanen begrüßt die
gesammte französische Presse mit einem Heilruf denn die
einen betrachten denselben als einen Sieg ihnr Herzens
sache des Shllabus die andern als eine Triumph der
Gewissensfieiheit Nicht wir allein ganz Europa faßt

das Verhältniß Frankreichs zu dem Ultramontanismus in
derselben Weise auf Neulich hat sich sogar der russische
Regie ungs Anzeiger veranlaßt gesehen dieser allgemeinen
Stimmung Ausdruck zu geben ES ist thöricht jetzt die
französischen Klerikalen anzuklagen daß sie Frankreichs
Stellung gefährdeten Als hätten die Liberalen nicht ebenso
eifrig sich bemüht Frankreich als den Hort aller Unter
drückten darzustellen Ohne die Orleamste ohne die
Herren vom Journal des D6bats ohne den Berichter
statter Laboulaye würde das neue UnterrichtSgesktz mit
seinen freien Jesuiten Universitäten nicht durchgegangen
sein Dahin ist nun das sorasW i iniamo Voltaire S
nicht den GotteSglauben den Dogmenglauben verstand er
darunter im Lande Voltaire s gekommen Und diese
Erscheinungen sollten b i Frankreichs hervorragender Stel
lung keinen Einfluß auf die allgemeine Politik aueüben
Ob die Franzosen bei einem neuen Kriege gegen Deutsch
land auf den Beistand der deutschen Ultramontanen rech
nen ob nicht ob sie sich mit einer Miene der Verachtung
von den bairischen Wahlen jetzt nur darum abwenden weil
ihnen die Trauben zu hoch hängen brauchen wir nicht zu ent
scheiden die Thatsache bleibt bestehen daß der Ultramovta
nismn in Frankreich seit der Niederwerfung der Kommune
im Ausgang des MaimtS 1871 beständig an Boden gewonnen
hat und jetzt zur Beunruhigung Europa S das große Wort
führt Nicht an uns an den französischen Politikern ist
es bei Zeiten die Gefahren zu beschwören die ihrem Lande
und ihrem neugeordneten StaatSwesen aus diesem Zustande
der Dinge drohen Haben sie in der That die Geschicke
Frankreichs einem Orden anvertraut der mit der heutigen
Civilisation nichts gemein hat, so mögen sie auch die un
ausbleiblichen Folgen dieser Politik hinnehmen Nat Ztg

Berlin den 26 Juli
Die Berliner Blättern zugegangene Nachricht

on der Verhaftung eines Grasen Dzembek wegen Attentats
plänen aus den Kronprinzen ist wie schon gemeldet er
funden Der aus Glatz in Landeck angekommene Referendar
Richter der sich als Delegirter der Staatsanwaltschaft aus
gab und in Landeck Verhaftungen ausführen wollte leidet
an Gtößcnwahnsinn hat Alles erfunden und wurde in
Gewahrsam genommen

Die Entlassung der Reserven bei den an den be
vorstehenden Herbstübungen Theil nehmenden Truppen
teilen wird am ersten spätestens zweiten Tage nach Be
endigung derselben beziehungsweise nach dem Wiedereintreffen
in den Garnisonen erfolgen Für alle übrigen Truppen ist
der 18 September als EntlassungStag der Reserven in
Aussicht genommen doch dürfen Abweichungen hiervon
Seitens der General Kommandos für ihren Bereich im
dienstlichen Interesse genehmigt werden Die Festsitzung

des Entlassungstermins für die Truppentheile der Fuß
Artillerie ist der General Znspektion der Artillerie mit d r
Maßgabe überlassen daß der 18 September im Allgemei
ne als Schlußtermin festzuhalten ist

Wie wir von unterrichteter Seite erfahren find
nunmehr die für die Herstellung des neue Artillerie Schieß
platze erforderlichen Grundstücke in der Umgegend von
Hoffen Seitens des Militärfisku angekauft worden so daß
nunmehr der Fertigstellung dieses für unsere Armee so
wichtigen Institutes kein Hinderniß mehr im Wege steht

len sollte und dazu ein paar Flaschen kräftigen alten Rhein
weins um ihn als Nachkur zu gebrauchen In der That
genaS der Soldat schon ach wenigen Tagen und auf die
Kunde hievon wagten es noch mehrere Fieberkranke sich an
den fremden Cavalier um Hülfe zu wenden welche ihnen
bereitwillig gewährt wurde Aber nicht nur an Fieber
kranke sondern auch an sonstige Leidende und Arme theilte
Syberg unentgeltlich Medikamente und Wein au so daß
sein Name von den Bedürftigen mit Dankbarkeit und Liebe
genannt wurde Nur ein Bedenken drängte sich gar oft
den Reichsstädtern auf Wer unbeschränkt über Gold zu
verfüge und so wunderthätige Tränklein zu bereiten verstand
der lud in jener Zeit gar leicht den Verdacht auf sich mit
dem Bösen in Bunde zu stehen In solchen Dingen war
in de schwäbischen Reichsstädten keineswegs zu spaßen wie
die zahlreichen noch im Anfang des Jahrhunderts geführten
Hexenprocesse beweisen die meist mit Hinrichtung der un
glücklichen Beschuldigten endeten Auch diese Skrupel wußte
jedoch der Freiherr gründlich zu beseitigen indem er zu
Jedermann inniger Erbauung am Eharfreitag in der Kirche
zu St Marti mit großer Andacht das Abendmahl nahm
Als der stattliche prächtig gekleidete Mann über den Kirch
hof wieder seiner Wohnung zuschritt da lupften nicht nur
die Bürger ehrerbietig ihren Dreispitz sondern auch die
Mägdlei blickten über das Gesangbuch hinweg gar freund
lich wenn auch verstohlen nach ihm

Fortsetzung folgt

8K6

In militärischen Kreisen macht es keinen geringen
dabei aber sehr wohlthätigen Eindruck daß dem tapferen
kommandirenden General des 8 Armeekorps von Göben
der höchste Orden des preußischen Staates der vom Schwar
zen Adler verliehen worden ist Man erkennt in diesem
Beweise kaiserlicher Huld ein Zeugniß der Anerkennung der
militärischen Tüchtigkeit und Tapferkeit des genannten Ge
nerals der schon in dem Kriege von 1866 sich mit nicht
geringem Ruhm bedeckt

Der allgemeine deutsche Jagdschutz Verein hat be
schlossen Demjenigen welcher einen Wilddieb resp einen
Käufer oder Verkäufer gestohlenen Wildes der Art zur An
zeige bringt daß seine Beftiasung erfolgt nach eingetretener
Rechtskraft des Erkenntnisses eine Belohnung von 2V bis
100 Mark zu zahlen Auch will derselbe außerordentliche
Unterstützungen den in Ausübung ihres Dienstes von Wild
dieben verwundeten Forst und Jagdbeamten sowie bei
eintretendem Tode deren Wittwen und Waisen bewilligen

Die Maulwurfsarbeit der Jesuiten in Frankreich
erstreckt sich auch auf den Buchhandel Bisher war die
Hachette sche Buchhandlung recht eigentlich die Universitäts
buchhandlung des Landes eine mächtige und gemeinnützige
Anstalt Nun gehen mehrere Bischöfe und die Jesuiten
daran auch für die Naturwissenschaften und die Rechls
studien eine katholische UnioersitätSbuchhandlung zu gründen

nämlich die Verlagsbuchhandlung Viktor Palnö welche
auch mit den belgischen und holländischen Jesuiten in Ver
bindung steht und die Bollandisten herausgiebt in die Ge
neralsozietät des katholischen Buchhandels auf Aktien um
zugestalten selbstverständlich in Konkurrenz gegen Hachette

u d in der Absicht die Identität der Wissenschaft mit dem
ultramontanen Katholizismus herzustellen Der Pariser
Gemeinderath will hingegen auf dem Square vor der
Kunst und Gewerbeschule eine Denkfaule sür den Philoso
phen Diderot errichten von welchem soeben bei Hachette
bisher ungedruckte meistens in St Petersburg aufgefundene
Schriften von großem Interesse erscheinen um welche der
radikale gelehrte Gemeinderath Herr Aselline ein vorzüg
liches Verdienst hat

Stistsprobst Dr v Döllinger in München hat
unterm 2V d an die Freunde kirchlicher Union eine allge
meine Einladung zur Anteilnahme aa der mit dem
12 August beginnendm zweiten internationalen Bonner
Konferenz gerichtet worin er als Ziele derselben bezeichnet

Zuerst ei erneuertes gemeinschaftliches Bekenntniß jener
christlichen Hauptlehren herbeizuführen welche die Summe
der von der ursprünglichen ungetheilten Kirche in ihren
Symbolen fixirten Glaubenssätze bilden und welche auch
jetzt noch zur Lehrnorm der großen in ihrer Kontinuität
der früheren Christenheit stehenden religiösen Genossen
schaften gehören

Die auf Tödtung eines Menschen gerichtete Absicht
schließt nach einem Erkenntniß des Obertribunals vom
22 Juni d I die Absicht mittelst der zur Realisirung
der ersteren vorsätzlich unternommenen Handlung auch die
Gesundheit desselben zu beschädigen jedenfalls nicht aus

Aus Ostpreußen Nach einer vom Vorsteher
des landwirthschaftlichen KreiSvereineS Darkehmen Herrn
Dirichlet in der Georgine aufgestellten Berechnung sind
in den Jahren 1873 bis 1874 aus dem Bezirke deS ge
nannten Vereines 5469 Personen nach Rheinland und
Westfalen ausgewandert

Wildbad Gastein 26 Juli Kaiser Wilhelm be
suchte gestern den Gottesdienst in der evangelischen Kapelle

DaS Befinden des Kaisers ist fortgesetzt ein sehr gutes
Statthalter Graf Thun ist hier eingetroffen

Wien 23 Juli Ein türkisches Randschreiben wurde
hier überreicht worin erklärt wird die Pforte fühle sich
stark genug den Aufstand niederzuschlagen Es wird viel
Lärm in journalistischen Kreisen über die Herzegowina ge
macht so wird der Bohemia telegraphirt Die Meldung
die Pforte habe vertraulich de Mächten die Nothwendigkeit
einer gewaltsamen Unterdrückung deS Herzegowina Auf
stavdes notificirt wird bestätigt Trotz dieser Bestätigung
ist diese Nachricht der weiteren Bestätigung bedürftig

PariS 25 Juli Der Geistliche Athanase Ccquerel
der Sohn des bekannten reformirten Theologe ist gestor
ben Das Journal Union veröffentlicht den Wortlaut
des Schreibens welches Don Carlos am 21 d M an
den König AlsonS gerichtet hat In der gestrige Sitzung
der Budgetkommission machte der Minister der öffentlichen
Arbeiten Caillaux nähere Mittheilungen über die durch
die Überschwemmungen in den südlichen Departements an
gerichteten Verwüstungen Nach denselben beläuft sich der
Gesammtschade auf 75 Millionen Frcs von denselben
kommen 50 Millionen auf Ernteverluste 20 auf Einbußen
an beweglichem Vermögen 3 Millionen auf Zerstörungen
von öffentlichen Bauten und Wegen und 2 Millionen auf
Eisenbahnschäden

Rom Die Kardinäle der Kirche können sich nicht
über 4V Meilen von der päpstlichen Residenz entfernen
noch ohne besondere Erlaubniß des Papstes im Autlande
leben Der Kardinal Hohenlohe verließ Rom im Jahre
1871 mit einem regelmäßigen Urlaub für zwei Jahre
Nach Ablauf dieser Frist wurde er eingeladen sich wieder
in der Kurie einzufinden Damals machten die Deutschen
Ultramontanen den Vatikan darauf aufmerksam daß der
Kardinal Hohenlohe das Vertrauen des Fürsten Bismarck
genieße und Instruktionen für ein künftiges Konklave besitze

Dies bewog den Vatikan aus die Rückkehr Hohenlohe s
zu verzichten Dieser jedoch im Wunsche eine geregelte
Stellung zu haben schrieb vor einigen Monaten direkt an
den Papst und bat ihn seine Rückkehr nicht zu verlangen
da ihm das dortige Klima nicht zusage hierfür berief er
sich auf ärztliche Zeugnisse Der heilige Vater hat ihm
dieser Tage mittelst eines BreveS seinen Wunsch gewährt

Ragusa 26 Juli Die Insurgenten in der Herze

gowina wurden am 23 d M von den türkischen Truppe
bei Nevesinje angegriffen Der Kampf war hartnäckig
Beiderseits zahlreiche Todte und Verwundete Am 24
machten die Truppen einen Ausfall aus Stolatz und griffen
die Insurgenten bei Dabra an Vier türkische Kompagnien
aus Bilecchia sollten den Insurgenten in den Rücken fallen
letztere vereitelten jedoch den Plan Der Kampf dauerte
den ganzen Tag Der Ausgang ist noch unbekannt
Goritza ist von den Truppen angezündet Auch bet Gabela
hat ein Zusammenstoß stattgefunden

Aus Halle und Umgegeud
Am 26 Juli promovirten bei der philosophischen

Fakultät hiesiger Universität eariä urstk Johannes
Karr aß aus Trebnitz Oissert über die Bestimmung der
Intensität des Erdmagnetismus vermittelst eines nahezu
asiatischen Nadelpaares und oanä xiül Otto Förster

Visiert Einige zur aromatischen Gruppe gehörige Derivate
des Acatonitrits

Wie schon kurz mitgetheilt wird das Sängerfest
des Sängerbundes an der Saale am Sonntag de
1 August im Gurten des Schützenhauses zu Leipzig statt
finden Ein Extrazug von Halle nach Leipzig Vormittags
zwischen 8 und 9 Uhr zurück Nachts wird Sänger und
Zuhörer der Nachbarstadt zuführen Die Festgenossen be
geben sich nach ihrer Anluvst ohne Festzug nach dem
Schützenhause wo gegen 11 Uhr die Generalprobe statt
findet Nach deren Beendigung Mittagessen entweder
wdlv ä irüt oder lg osrtö in den Lokalitäten des Schützen
hauses Der Beginn des Konzerts ist auf 3 Uhr festge
setzt das E de w rv gegen 6 Uhr Nachmittags erfolgen

Das Konzert Programm umfaßt folgende Piecen
I Theil 1 Ouvertüre zu Euryanthe von C M v
Weber 2 a Haltet Frau Musika in Ehre von Roch
litz 2 d Was uns eint als deutsche Brüder von Men
delsohn Bartholrh 3 Solo Vortrag der Liedertafel von
Aschersleben 4 a Wo möcht ich sein von Zöllner
4 b Kommt Brüder trinket froh mit mir von dem
selben 5 Solo Vortrag vereinigter Hallescher Lieder
tafeln 6 Das Grab am Busento von V E Neßler

II Theil 7 Ouvertüre zu Ruh BlaS von F
Mendelssohn Bartholdtz 8 Wunderbar ist mir ge
schehen von Hauptmann 8 d Nun brechen aller En
den v Reinecke 9 Solo Vortrag des Sängerkreis
in Leipzig 10 s Heute scheid ich morgen wandr ich
von Gustav Schmidt 10 b Wenn ich mein fein s Lieb
chen seh von V E Neßler II Solo Vortrag des
Wehrig fchen Gesang Vereins in Magdeburg 12 Dorn
röschen StraSburg von Julius Otto 13 Da deutsche
Vaterland von Gustav Reichardt Als Dirigenten fun
giren Bundes Dirigent L Thieme K Musiklehrer
F Francke aus Halle o Musik Direkcor V E Neßler
aus Leipzig Letzterer Orchester Dirigent Die Orchester
Musik und Begleitung wird von der berühmten Leipziger
Theater und Gewandhaus Kapelle ausgeführt werden

Nach dem offiziellen Theile des Festes Konzert der
Büchner fchen Kapelle Solo Vorträge der Einzel Vereine
und Sänger Kommer Bei ungünstiger Witterung findet
Konzert und der Sänger Kommers im großen Salon deS
SchützenhauseS Statt Bis Sonnabend den 31 Juli
Abends sind Eatree BilletS s 75 Pf bei verschiedenen Ver
kaufsstellen in Leipzig in Halle bei Herrn C F G
Kitzing Cigarren und Tabaks Handlung zu haben
an der Kasse 1 Mark Für diejenigen Sänger welche
in Leipzig übernachten wollen was bereits von emer be
trächtlichen Anzahl derselben angemeldet worden ist vom
Lokal Komitv ein weiteres Fest Programm für den Montag
aufgestellt worden früh Morgens Ausflug durch das Ro
senthal nach Gohlis c gemeinschaftliches Mittagseffen in
der Thieme fchen Brauerei Wasserfahrt nach Connewitz
und Abends Sänger Kommers im Kaisersaale der Central
Halle Das oben angeführte Konzert Programm ist wie
ersichtlich ein sehr gewählte wurde mit vorzugsweiser
Berücksichtigung von Leipziger Komponisten zusammengestellt

und verspricht eiom wirklichen Kuvst Genuß da zahlreiche
und sehr sorgfältige Uebu ge stattgefunden haben Darum
Glück auf l Du fröhliche Sängerschaar l Möge dir in dem
kunstverständigen Leipzig ei herzlicher und freundlicher
Empfang zu Theil da Fest selbst aber ei schöne heiteres
würdige werden

Cwilstands Register der Stadt Halle
Eheschließungen Der Handarbeiter K A Wölbing

Pfännerhöhe 4 und R T S P Große Schützen
gasse 16

Geboren Dem Kaufmann O H Jache ein S Leip
zigerstraße 102 Dem Handarbeiter A Albrecht
eine T Böllbergerweg 6 Dem Handarbeiter F
A Pötzsch ein S Zapfenstr 17 d Dem Schlos
sermeister K E Schwarz ein S Breitestraße 29

Gestorben Des Nagelschmieds R Herbst S Alfred
9 I 8 M 11 T Skorbut Schulgafse 1 Des
Schmieds I G Uhlmann S todtgeb Schmeer
straße 18 Des Handarbeiters A Pötzsch S Karl
Adolph 2 T Siimmritzenkrampf Zapfenstraße 17d

Der Kaufmannslehrling Robert Köbel aus Calbe
16 I durch hochgradigen Kröpf bedingter Luftröhren
verschluß Der Fuhrherr Ferdinand Eckert 77 I
11 T Schlagfluß an der Halle 9 Der Gutsbe
sitzer August Wen aus Pr Höf n 27 I 11 M
20 T Pyämie Steinweg 13 Eine unehel T
1t M 22 T Atrophie Gerbergasse 16 Des
Schuhmachermeisters M Körding Ehefrau Johanne
Dorothee geb Bolze 65 I 3 M brandige Vereite
rung gr Schlamm 8 De Tischlers R Graf T
Wilhelmint Anna 6 M 12 T Brechdurchfall groß
BrauhauSgasse 19
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Bekanntmachung
Nachdem der Herr Dr xkil Karl Müller Hierselbst Barfüßerstraße Nr 8

sich auf Ersuchen zur Ertheilung von Unterricht in der mikroskopischen Untersuchung
des Fleisches der Schweine auf Trichinen bereit erklärt hat weroen diejenigen Personen
welche an diesem Unterrichte Behufs Ablegung der Prüfung als öffentlicher Fleischbeschauer
Theil nehmen wollen hierdurch veranlaßt sich baldigst bei dem Hrn Dr Müller zu melden

Halle den 26 Juli 1875 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Da vom September cr ab das Fleisch aller geschlachteten Schweine vor der Zer
legung mikroskopisch auf Trichine untersucht werden mutz so werden diejenigen
Personen welche als öffentliche Fleischbeschauer anerkannt zu werden wünschen hierdurch
veranlaßt ihre Meldungen binnen 14 Tagen hierher einzureichen

Halle den 24 Juli 1875 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß in Folge des Ausscheidens
des Zimmermeisters Leibner in Gröbers aus der Siellung eines Bezirks Versicherungs
Kommissars der Magdeburgischen Land Feuer Societät der Bezirk Gröbers in zwei
Bezirke getheilt worden ist von denen der eine die Ortschaften Gröbers OsMÜllde
Schwoitzsch Gottenz Beuudorf Bennewitz Grotzkugel Zwiutschöua und Kleiu
kngel umfaßt Zum Versicherungs Kommissar dieses Bezirks ist der Gastwirth Kölsch in
Osmünde ernannt und verpflichtet worden

Der zweite Bezirk besteht auS den Ortschaften Reideburg mit Crondorf und
Sagisdorf Büschdorf Schönnewitz Caneua Bnrg b/R Capelleuende Stichels
dorf Diemitz und Freiimselde sowie aus den bisher zum Bezirk Niemberg gehörenden
Ortschaften Peiszen und Rabatz Zum Versicherungs Commissar dieses Bezirks ist der
Barbierherr Brennecke in Schönnewitz ernannt und verpflichtet worden

Diejenigen Einwohner der genannten Ortschaften welche Mobiliar bei der Magde
burgischen Land Feuer Societät versichern wollen haben sich an den betreffenden Versiche
rungS Kommissar zu wenden

Halle den 25 Juli 1875 Der Fcner Societiits Direktor
C v Krosigk

3 St 3 K K und Zubehör oder 2 St
nebst allem Zubehör z 1 October zu beziehen

an der Moritzkirche 1

Die bisher vom Renier Krebitzsch inne
gehabte Wohnung ist soso t zu vcrmiethen
und zum 1 October zu beziehen

Ferd Hille
Eine Parterre Wohnung in meinem Hanse

Lindenstraße 7 bestehend aus 4 Stuben
Küche nebst Zubehör und Gartenbenntzung ist
sofort zu vermuthen 1 October zu bereden

R Rüffer

Anst, Schlafstellen m K Steinthor 1

Bekanntmachuug
In Vertretung des Herrn Landraths h Krosigk werde ich in Verwaltung des

Landraths Amtes des Saalkreises an den Markttagen Dienstag Donnerstag und Sonn
abend auf dem Bureau des Lacidraths Amtes anwesend an den anderen Wochentagen aber
hier einheimisch fein

Krosigk den 26 Juli 1875 Der Kreis Depntirte
R Neubaur

Ein Hausgrundstück
mit Gartenplatz

vor dem Geistthore Hierselbst soll durch den
Unterzeichneten aus freier Hand verkauft wer
den Kauflustige wollen sich dieferhalb wenden

an den Rechts Anwalt
Wippermann

Buchbiudergehülfcu sucht
A Felger Zinksgarten 7

Ein Klempuergeselle und ein Arbeits
bursche finden sofort Beschäftigung bei

W Brülloph Leipzigerstraße 30

Tüchtige Maurergesellen

sucht Karlstr 2Ein ordentlicher Laufbursche findet sofort

Dienst bei Otto Thieme
Frauen zu Garten Arb ges kl Lerchenfeld 3

Ich suche für Materialgeschäft eine tüchtige
Verkäuferiu

L Büchner in Trotha

Eine geübte Stepperin
sucht r KelliMe Engl Schuhfabrik

Ein erfahrenes Dienstmädchen bei hohem
Lohn wird möglichst sofort nach Außen gesucht
Näheres Taubengasse 14 1 Tr

Ein ordentliches arbeitsames Mädchen wirv
1 August gesucht Zu erfragen

an der Morttzkirche 2 im Laden

Ein ordentliches ehrliches Mädchen zum
sofortigen Antritt gesucht

Königsplatz 6 in der Restauration
Köchinnen Haus Stube u Kinder

mädchen finden zum 1 August u später
bei hohem Lohn angenehme Stellen durch

Frau Raun Str 22
Ein Mädchen von 15 1k Jahren wiid

für den ganzen Tag gesucht
Bahnhcfsstraße 5 a

Ord Mädchen werden gesucht und nach
gewiesen d Fr Fleckiuger kl Schlamm 3

Gesuch
Ein unverheiratheter Gärtner von außer

halb versehen mit guten Zeugnissen sucht
eine Privatstelle Derselbe ist in der Kultur
der Gärtnerei sowohl in Kartons Spalier
bau Gemüsebau wie Topfgewächs bewandert
Meldungen werden unter N N WO in
der Expedition d Bl erbeten

Ein junger Manu sucht sofort oder später
eine Stelle als Wiegemeister oder Lager
verwalter Offerten uvter A Z 290
werden durch die Expedition des Halleschen
Tageblatts erbeten

Wilhelmsstrasze 4
ist die Beletage auf Wunsch auch ge
trennt zu vermiethe

Am Kirchthor 23
ist die 2te Etage best aus 13 Piecen auch
geth zu verm u sofor t oder später zu bez

Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammern u
Zub zu 116 zu vermiethen Zu ersr

Geiststraße 67 i L
Herrsch Wohnung 4 St 2 K K u Z

zum 1 October zu beziehen Hedwigsstr 11

3 St 2 K K u Z zu 166 zum
1 October zu beziehen gr Steinstraße 32 k

In meinem neuerbauten Hause Beesener
Straße 2 sind noch 2 Wohnungen zu 65 u
75 zu vermiethen u Michaeli zu beziehen

Ferd Reiche
Stube Kammer Küche u Zubehör an kin

derlose Leute zu vermiethen
Näheres in der Exped d Bl
Stube Kammer Küche im Vorderhause

freundlichst gelegen an eine einzelne Person
zu vermiethen und 1 October zu beziehen

alter Markt 3
Wohnung zu vermiethen Brunosw 18 I
Wohnungen zu vermiethen Triftstraße 26

Eine Parterre Wohnung von 2 Stuben
Schlafstube Küche und Zubehör ist sofort zu
vermiethen und zum 1 October oder später
zu beziehen Näheres

kl Ulrichsstraß 27
Eine mödl Wohnung für das 4le Quart

gesucht Off mit Preisangabe unter B H
7677 an I Barck St Co gr Ulrichst 47

Für ein gebildetes Mädchen von auswärts
23 Jahr alt wird eine Stelle als Verkäuferin
in einem Pofamentier oder Wollwaaren Ge
schäft oder auch zur Stütze dec Hausfrau bei
einer Herrschaft unter bescheidenen Ansprüchen
gesucht Näheres bei

I P Sichler Blücherstraße 2
Kochmamsells Jungfern u seine

Stubenmädchen wünschen sofort und später
Stellen Ladeumamsells Haus u Kin
dermädchen sucht sofort

Frau Deparade gr Schlamm 16
Ein junges gebildetes Mädchen aus guter

Familie sucht für den 15 August Stellung
als Stütze der Hausfrau oder als Verkäuferin
Näheres zu erfragen

Rathswerder 3 a Part

Hedwigsstratze Nr 1
ist die herrschaftliche 1 Etage noch zum 1
October oder 1 Januar zu beziehen

Eine Wohnung zu 275 A ist z 1 Octb
zu beziehen Markt 17

3 Stuben 3 Kammern Küche u Zubehör
Hochparterre desgleichen eine große Hofwoh
nang zum 1 October zu vermiethen

Brüderstraße 13 I
2 St K Küche mit Wasserleitung und

Zubehör zum 1 October an eine stille Fam
zu vermiethen Preis 96 H

Brunnenplatz 4 im Laden

Fr möbl Stube zu vermiethen
Spitze 22 II

Frdl möblirte Stube mit Bett 1 August
zu vermiethen Niemeyerstraße 6 Part

Eine Stube au eine alleinstehende Person
zu vermiethen gr Klausstraße 34

Geraum gut möbl Zimmer mit Kab sof
zu vermiethen gr Berlin 9 II

Fein möbl Zimmer kl Ulrichsstr 6 II
Eine fein möbl Wohnung an 1 2 Herren

zu vermiethen Lindenstraße Nr 7
part links

Daselbst eine gut erhaltene Singer Näh
Maschine zn verkaufen

Möbl Wohnung kl Uirichsstraße 25
Möbl Stübchen kl Ulnchsstr 1k II
Möbl Stude Stadtmitte zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl

Anst Schlafstelle Mittelstraße Hof I r
Änst Schlafstelle m K Mittelu che 14 p
Anst fr Schlafstelle Freudenplan 5 I
Anst Schlafstelle Schulbery 8 II
Anst Schlafstelle m K kt Berlm 1 H r I
Anst Schlafstelle m K Liliengasse 14 II
Anst Schlafstelle m K Bockshörner 9
Änst Schlafstelle Breitestraße 15
Anst Schlafstelle kl Ulrichsstraße 7

eine Wohnung bestehend aus 1 oder 2 Stu
ben Kammer Küche und Zubehör von kin
derloser Familie zum 1 October Gtfl Of
ferten unter H 5,1085 b sind niederzulegen
bei Haaseusteiu 6k Vogler

Leipzigerstraße 162

Gesucht Stube unv Kammer unmövlirt
von einem einz Herrn Offerten unter O
N 28 in der Exped d Bl erbeten

Todes Anzeige
Am Sonnabend den 24 Juli Abends 6

Uhr starb nach kurzem schweren Krankenlager
meine mir unvergeßliche Frau unsere liebe
Mutter Schwester und Schwägerin Allen
lieben Nachbarn und Freunden für die vielen
Beweise herzlicher Liebe und Theilnahme für
Kränze und Kronen sowie dem Herrn Pastor
Seiler für seine trostreichen und erhebenden
Worte am Grabe unsern tiefgefühltesten Dank
Möge Gott Alle vor einem ähnlichen Schick
sal gnädig bewahren

Halle Schraplau Wippra Haferungen
Die trauernden Hinterbliebenen

Faeius und Kinder
Verspätet

Am 24 d Mts verschied nach längeren
Leiden unsere gute Mutter Schwieger und
Großmutter die Wittwe Christiane Niens
geb Renner was wir allen Bekannten und
Freunden hiermit tiefbetrübt anzeigen

Zugleich sagen wir allen Denen die ihr
in ihren schweren Leiden so hülfreich zur
Seite standen sowie auch Denen die ihren
Sarg so überreichlich mit Kränzen und Kro
nen schmückten und sie zu ihrer letzten Ruhe
begleiteten unsern innigsten Dank

Die Hinterbliebenen
blondgelockten Handlungs

beflissenen F W im reichen
Königsviertel zu seinem heutigen 19ten Wie
gen Jubiläum ein dreifaches Syrupshoch daß
sich die Kaffeetrommel von alleine dreht

Gewidmet von
Gönnerinnen und Gönnern

Möbl Wohnung an 1 2 H sofort oder
1 August zu vermiethen gr Schlamm 9

Fr Stube mit Bett Schmeerstr 23 II
Frenudl möbl Stube mit Kammer

hohes Part au 1 oder 2 Herren zu
n 1 October zn beziehen Näh

1 Tr
verm

Anst Wohnung m K Landwehrst 12 II
Das eine möbl Wohnung 1 Aug zu verm

Eine ordentliche kinderlose Frau wird unter
annehmbaren Bedingungen von einem älteren
Herrn als Mitbewohnerin gesucht

Zu erfragen in der Exped d Bl
Anst Schlafstell e m K kl Ulrich Sstr 4

An st Schlafstelle Steg 26
Anst Schlafstelle Barfüßerstr 11 11
Anst Schlafstelle m K Trödel 13

Ten mir Wohlbekannten welcher mir
am Sonntag Abend in der Turnhalle
aus meinem Portemonnaie das Zwei
Thalerstück entwendet hat ersuche ich
dasselbe bei Herrn Reuter wieder ab
z ugebe u sonst th ue ich andere Schritte

Derjenige Restaurateur bet welchem
Montag den 19 Juli c ein angetrunkener
junger Mann einen Rock gegen 3 Seidel
Bier versetzte wird hierdurch um gefällige
Abgabe feiner werthen Adresse bei F Wege
vor dem Steinthor 1 ersucht indem besagter
junger Manu sich dessen nicht mehr erinnern
kann

Gegenwärtig weilt in Halle der Vertreter
des Herrn Wohbach aus Ulm welcher mit
einer Auswahl von

Musterbildern
versehen ist Diese herrlichen Oeldruckbilder
welche sich besonders zu Hochzeits und
Geburtstagsgeschenken eignen find dem
kunstliebenden Publikum angelegentlichst zu
empfehlen In diesem Genre wird nicht stets
so etwas Vorzügliches geboten und die An
schaffung der Bilder wird besonders dadurch
erleichtert das geringe Anzahlungen in monat
lichen Raten erfolgen können

Ertrchhrt nach Hamburg und tlelDlsittl
am Sonnabend den 7 August 1875

Fahrpreis m Kl 15 Mark II Kl 2V Mark
Die zur Vei ausgabung kommenden Billets haben eine Ivtägige Gültigkeit

iund berechtigen zur Rückfahrt mit allen fahrplanmäßigen Personenzügen
Courier und Schnellzüge ausgeschlossen Nähere Auskunft ertheilt

Herr untere Leipzigerstraße in Halle a S
Eine geräumige Familienwohnung

mit sämmtlichem Zubehör iu der Nähe des Waisenhauses gelegen weift nach
Ed Stückrath in der Expedition der Halleschen Zeitung

2666 zum l Oct auszuleihen Adr
unter A 3 in der Exped d Bl erbeten

Eine große Partie guterhaltene getragene
Herrenkleider zu verkaufen

Näheres in der Exped d Bl
Ein für Anfänger passendes Pianoforte

zu verkaufen an der Moritzkirche ü I
3 halbjährige Schweine zu verkaufen

Fleischergaffe 28

Ein junger kräftiger Arbeitsmauu wird
gesucht von

Gottfried Liuduer gr Steinstraße 9
l,Einen Laufburschen sucht zum sofortigen

Antritt Ferdinand Dehne
Ein ordentliches Mädchen für Küche und

Hausarbeit wird zum 1 October gesucht
gr Rittergasse 14

Eine ordentliche Frau wird zur Aufwar
tung gesucht gr Steinstraße 2

Eine ehrliche ordentliche AufWärterin
gesucht Königestraße 8 3 Tr

3 Stuben Kammern Küche und Zubehör
zu vermiethen und 1 October zu beziehen

Schloßberg 1
Möbl Stube an 2 Pensionäre oder

einzelne Herren sofort zu vermiethen
Magdeburgerstratze 46

2 gut möbl Zimmer mit Schlafkabinet
sofort zu beziehen Leipzigerstraße 12 I

Anst Schlafstelle mit Kost offen
Gartengasse 16 I

In der Lindenstraße oder in der Nähe
derselben wird zum 1 October für eine ein
zelne Dame eine Wohnung von 2 Stuben u
Zubehör zu nmthen gesucht

Gefl Offerten mit Preisangabe unter L
W 18 in der Exped d Bl erbeten

Entlausen
ein schwarzer noch junger Pudel von Linden

straße 25 O Wol ffWafserstaud der Saale bei Hallel
26 Juli AbdS am neuen Unterp 3,18 M
27 Juli Morgens am Unterpegel 3,16 M
26 Juli Abds am alten Unterpegel 3,18 M
27 Juli Morgens am Unterpegel 3,16 M



Diejenigen welche Bücher aus der König
lichen Universität oder der v Ponickauischen
Bibliothek entliehen haben werden hier
durch aufgefordert dieselben

spätestens am 4 August d I
an die Universitätsbibliothek zurückmliesern

Halle 23 Juli 1875
Königliche Universitätsbibliothek

Der Bibliothekar Bindseil

Letzte Gxtmfahrt nach Thäte
auf 8 Tage Gültigkeit Sonntag den 1 August

Näheres bei in Halle untere LeipzigerstraAe

Dchühetthsms in FeWig
Sonntag den 1 August 1873 Nachmittags um 3 Uhr

Kro Vvml unck IMrumNnkI oueert

Ä G AM ÄVRnter Mitwirk der Leipziger Theater lülil igewaMhau Capetle
Nach dem offiziellen Theile

der Büchnerschen Capelle zu Leipzig
Solo Vorträge der Cinzel Vereine und Sänger Commers

Mei ungünstiger Witterung im großen Salon des Schützenhauses
Ansang 3 Uhr Kassen Oesfuung nm 2 V Uhr Nachmittags

EntreeBillets 75 Psg sind zu haben in Halle bis Sonnabend Abend bei Herrn X Schmeerstraße 43
in Leipzig bis Sonntag Vormittag bei Herrn r Cigarren und

Tabakshandlung im Holet zur Stadt Rom
Entr6e an der Kafse 1 Mark Vollständige Texte Q 1 Pf im Schützenhause

II

Central Bazar zur Stadt Zürich
Klausstraße 41

Elsässer schwarz u weiß karrirte

Elle 5 Sgr
4 breite Lett/vuM waschecht

Elle S Sgr
Mi88v

Von reiner Estramadura 1 Thlr
rotve

sonst SV Thlr für IV Thlr
Reinleinene

Vz Dutzend 12 V Sgr

3 Sgr
ff Thür Salzbutter immer frisch em

pfiehlt

l Steinstratze

Morgenröte für Damen
in üen versodieSevsteii 8WMn usuvster l nyons euiMedlt

HVilRi Leipzigerstr 92 Wäsche Fabrik

siä
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Zum Einmacheu empfehle ff Nanmbnrg
Traubenessig

Extra frische Speitsluudern trafen heute

ein bei ar Ulrichsstr 28
CondVMilch I Büchse 8V 4 Büch

sen 3 M rk Liebig Fleisch Extraet in Vä
und Vz Büchsen bn k it

Lum Gurken Einmachen Psesserschoten
Weinstein und alle anderen Gewürze bei

s li

Werreiken Ädiieii
z 2 H bei rr I u Kuhgasse 5

Ambatema Regalia Cigarren in bekann
ter schöner Qualität empfiehlt

O tI ei kurK Königsplatz 6
Empfehle hiermit einem geehrten Publi

kum die beliebte

tÄI vilM t lMI k s
l nre t0 ix ii ie

iu Kisten billiger
I RZ P IÄ

gr Steiustratze 13

Hiermit die ergebene Anzeige daß ich mich am hiesigen Platze als
niedergelassen habe

Indem ich mein Getvehrlager verschiedener Systeme
sowie die dazu gehörigen bei Bedarf hiermit bestens empfehle
verspreche ich alle vorkommenden in mein Fach einschlagenden und mir gütigst
übertragenen Umänderungen Reparaturen n dgl sachgemäß unter billigsten Be
dingungen ansznsühren Hochachtungsvoll und ergebenst

Halle a/S O IIÄKvIltLRtTlBarfüßerstraße 11 Eingang Schulgasse

Milch Offerte
50 bis 00 Liter Milch abzulassen

Näheres im Rothen Rotz
Das Hierselbst am großen Berlin gelegene

rückseitig an die neue Promenade angrenzende
Von Meckel sche Grundstück von ca 11V lüR
Grundfläche mit dreistöckigem herrschaftlichen
Wohnhause 2 Höfen Seiten und Hinterge
bäuden nach Lage und Größe auch zu ge
werblichen Anlagen geeignet soll den Au
gust Nachm 3 Uhr an Ort und Stelle
meistbistend verkauft werden Die Bedingun
gen find vorher im Hause selbst und bei mir

einzusehen Dryander Justizrath

Qssvar HoriiviiRiT, Alter Markt 34 7
Todesfalls halber beabsichtige ich mein hiesiges Kommandits Geschäft einzu

ziehsn um aber mit dem giößien Theil des Lagers zu räumen stelle ich bis zum
1 October einen

4 sämmtlicher Artikel zu ermäßigten Preisen
A au Bis zum 1 October leidet dadurch unser Geschäft nicht und werden nach wie D

vor Zeichnungen und sonstige Bestellungen sauber und billig angefertigt bei

llorneMauu HG Fabrik vorgezeichneler und angefangener Stickereien in NnZÄedurA H
vomliiAiilljt KeseiM in Halle a 8 Mer Mrltt 34

Lalle Mttnovll äon 28 lull K lldrim 8äille VMssekuiAkbäulw

o u v r tälter Herren le8 stullenliMen Ke snK Vereine FruIerieisna
rmtsr Oirsvtion 6ss Herrn Uusikäireetor 0 L Ilitsslvr unä untsr NitvvirkunF äsr

rau rolössor Villterl erFer unä 6er OovLsrtsÄNAsrin r1 d eK1a
I rieälälllter aus I ix iss

kroAramna Ouvertüre Nesresstills unä Alüokliolis s krt von Neväsls
solin Ltnrmesill tiis tiir Okor unä Orolisstsr von r Kaolin er Lokveäi
sviie Volkslisäer tiir Loxran eset t von 0 L sineol e Oisvierstuolcs von Leb
La oli rlvä Kos rlatti üdorlisäer Ouvertüre Dame Xobolä von 0 Lei
neolcs ris iür Koxran von Antonio I otti Duette kür Loxran unä enor
von ü,od Lokuinann Okorlisäer vitk raindö kür Oüor unä vroiiester von
lul L lets

Lillets numerirte l 2 N unnumerirte Z 1 N 50 l Ltnäentenbillets s 75 k
sinä in äer NusiIiÄliei kg QäIunA äes Herrn II Liirmrvtll üu davon

Va Itvr Hvvre S r

Haus mit Hof mittelgroß rentirend ist
preiswerth zu verkaufen Wo sagt d Exp

Em Clavier ist billig I A zu verkaufen
Luckengasse 4b

Sopha und Matratzen empst hu billigst
rtwll Gei stst raße 58

Bücherregale auch zu Ladeneinrichtungen
passend sino zu verkaufen Anzusehen von
8 lv Uhr gr Ulrichsstr 35 2 Tr

Ein Kinderwagen zum Schieben verkauft
gr Uir ichSstr 4 im Hof 3 Tr

Zu verkaufen
Ein im guten Zustande befindlicher ovaler

Mahagoni Tisch zu verkaufen
gr Ulrichsstr 6 Schnilt Geschäft

Auktion von altem Brennholz Donners
tag Nachm 2 Uhr Leipzigerstratze 81

AM
täglich frisch bei

er I Thalgasse 1
Ein Haus Nähe der Leipz gerstraße oder

Königsviertel wird zu kaufen gesucht Näheres
Leipzigerstr 86 1 Tr

Ein in gutem Zustande befindlicher halb
verdeckter Kutschwagen für zwei leichte
Pferde passend sowie ein Paar Sielenges
schirre werden zu kaufen gesucht Offerten
mit Preisangabe Welle man dis spätestens zum
5 August d I an die Exped d Bl gelan
gen la ssen

Ein ganz leichter kleiner
für einen

Pom y wird zu kaufen gesucht
Offert mit Preisang nimmt

entg UmMvAer Halle o/S Schwemme 3
Unterricht in weibl Handarb f Ans u

kl K inder Gtebichenstei n Burgstraße 1k II
Mein Unterricht in weibliche Arbeiten be

ginnt den 3 August
Ottilie Kummer Breiichiaße 25

Daselbst werden Zeichnungen auf Bestel
lung gefertigt und Stickereien besorgt

Zum Aufpolstern neuer uud alter
Möbel in und nutzer dem Hause Zim
mertapeziercn c empfiehlt sich

lkvl
Tapezierer Schülershof 15

Alle Arbeiten im Schneidern für Damen
werden angenommen

Rannische Straße 1l 2 Tr
PMstichstickeritü

Eine gute Plattstichstlckerin wünscht noch
Beschäftigung u Dutzend Gothisch 10 A

Gerbergasse 10 part rechts

am Sonntag Mittag von einem armen Manne
eine graue Zugbörse mit 10 Mark

Der ehrliche Finder wird gegen 25 Mark
Belohnung um Abgabe in der Erped d Bl
gebeten

Bor einiger Zeir ist im Laden ein RWg
gefunden C F Meunicke Le pzig rst 1 10

Ein bramier Zughund mit Geschirr am
Montag entlaufen Abzuliefern

gr Ulrichsstraße 17 Hof

Theatralischer Verein

Mittwoch den 28 Juli
Versammlung im Vereinslocal

Der Vorstand

Mittwoch Vorstellung für den Handwerker
Meistsr Verein Der grotze Krach Billets
bei den Herren Weber und Heckert

Münchener Keller
Mittwoch Gesellschaftstag

IMM 8
llescl r urn herein

Montags u Donnerstags Uebuyg

Für die Redaction verantwortlich O Bertram 7 Druck der Buchdruckerei de Waisenhaus
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